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GsUbernial - Verlautbarungen.
Z. 33. ( i ) N r . 262lZ.

C u ' r v e n d e
des k. k. i l l y r i s chen G u b e r n i u m s zu
Laibach. -^ Bestimmungen, nach welchen
bei Normal-und Krclshauptschulen die Bau«
kosten, so wie die gesetzlichen Schulbedürfnisse
und Schuleinrichtungen zu bestreuen sind. —
Seine k. k. Majestät haben mit allerhöchster
Entschließung vom 28. .October l. I . , al-
lergnadlgst zu verordnen geNchet, daß:
Htens. Alle Normalschulen, wenn sie nicht die
Stelle einer Pfarrschule vertreten, hinsichtlich
der Mater ia l - und Professionistenkosten, so
wie der Hand- und Zugarbeiten, dem allge-
meinen oder Landesschulfonde zur Last'fallen
sollen;2tens. Daß dasselbe von allen Kreishaupt-
schulen gelten soll; wenn aber 3tcns die Nor-
mal? oder Kreishauvtschule zugleich dle Stelle
der Pfarrschule vertritt; so Habe der Landes-
schulfond bei einer Hauptschule von drey Klassen
mit einem Dritlthelle der Material- und Pro-
fcssionistenkosten, der Patron und die Domi-
nien mit zwei Dritttheilen der Material- und
Professiomstcnkosten, dic Gemeinden aberhaben
für die Hand- und Zugarbeiten zu concurriren.

— Bei einer Hauptschule von vier Klaffen
aber habe der Landesschulfond mit zwei Vler-
theilen, der Patron und die Dominien ebenfalls
lmt zwey Viertheilen der Material-und Pro-
fesslonlstcnkosten, die Gemeinden aber haben
mit den Hand- und Zugarbeiten zu concurriren,
^tens. ^aß alle übrigen Hauptschulendem allge-
memen Schulfonde nicht zur Last fallen dürfen,
denn entweder gehören sie einem geistlichen
Körper, oderemer S t i f tung , oder einer Stadt-
gemeinde zu, und in diesen Fallen habe der geist-
liche Körper, die S t i f t ung , oder die Stadt-
gemeinde dieselbe zu erhalten. — Wenn bei
Hauptschulgebauden dieser Art Niemanden durch
Vertrag, S t i f tung , oder besondere Verbind-
lichkeitdie Pflicht der Erhaltung obläge, sey die
allgemeine Schulconcurrenz für die Trivial-
schulen in Anwendung zu düngen, wie dieß

auch vor der allerhöchsten Entschließung vom 1.
July i 8 i 5 der Fall war. 5tens. Eben so seyen
alle Madchenschulen, auch die für gebildete
Stande gleich den Trivialschulen zu behandeln,
und unterliegen demselben Eoncurrenzsysteme;
6:ens. I n einzelnen zweifelhaften Fällen habe ei-
ne eigene Verhandlung einzutreten; 7tens. Die
gesetzlichen Schulbcdürfnisse, so wle die Schul-
einrichtungen haben sich nach der jedesmaligen
Schulconcurrenz zu richten, und seyen aufdelnc
selben Wege anzuschaffen; 8tens. Bei jenen
Hauptschulen, die aus einem aufgehobenen Je-
suiten-Eollegio entstanden sind, und die nach
einer allerhöchsten Entschließung daraus erhal-
ten werden sollen, habe es auch künftig dabei
seyn Verblelbcn; gtens. Wenn ein Haupt«
schullocale gemiethet werde, so sey der Mieth-
zinsdort, wo die Normal- und Kreishaupt-
fchule zugleich die Pfarrschule vertritt, nachdem
Verhaltnisse der Concurrenz in dem §. Z , zu
vertheilen, welcher Maßstab auch bei den An-
kaufen von Hauptschulgebauden zum Grunde
zu legen sey; lotens. Die mathematischen I n -
strumente, Modelle, Zeichnungsapparate und
Vorzetchnungen, als gesetzliche Schulbcdürf«
niffe zu betrachten, und so M e oben §. 7 ,
anzuschaffen, und zu bestreiten seyen. — Die-
se allerhöchsten Bestimmungen werden in Fol-
ge hohen Studien- Hofcommissions-Decrets
vom 5. v. M . , Zahl 5666, hiemit zur all-
gemeinen Richtschnur bekannt gemacht. — Lai-
bach am 4. December 1629.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C l e m e n s Graf v. B r a n d i s ,
k. f. Gubernial-Ralh.

Ktavt - unv landrechtliche Verlautbarungen.

Z. 25. (1) Nr . 86iS.
Von dcm k. k. Stadt - und Landrechce

in Kram wird bekannt gemacht: Es seo über
Ansuchen der Mar,a Zimme,malin, Wi twe,
als gesetzliche Vormündermn »hrer vom Mar-
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ttin Zimmermann hinterlassenen Kinder,^als
erklärten Erben zur Erforschung der Schul-
denlast nach dem am 4. September 1829,
in der S t . Petcrs-Vorstadt, Haus, Nr . 25 ,
zu ka.bach verstorbenen Mar t in Zlmmermann,
die Tagsatzung auf den 22. Februar i 3 ) a ,
Vormittags um 9 Uhr , vor dasein k. k.
S t a d t - u n d Landrechte bestimmet worden,
bel welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für tinem Rechts-
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, sol<
che so gewlß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, widrigens sie dle Folgen des
§. 8»4 b. G. B. , sich selbst zuzuschreiben

' haben werden.
laibach am Zo. December ,829.

Aemtliche V^erlautbarunIett.
Z. ä i . (1)

Von den durch die Feuersbrunst am 7.
December 1829 verunglückten BewohnernZts
Dorfes Seuze, nn Adelsberger Bezirke/ war
der Hausbesitzer, Matthäus Peremtsck, Consc.-
N r . 4 , bel der innerösterreichlschcn wechselseiti-
gen Brandschaden -Versicherungs-Anstalt aste-
curr ir t , und es hat derselbe auch gleich nach
erfolgter dießfälllger Anzeige dle statutenmäßi-
ge Entschädigung erhalten.

Von der Inspection der k. k. prlv. inner-
österreichischen wechselseitigen Brandschaden -
Versicherungs-Anstalt m Krain. Laibach am
g. Jänner 18^0.

Vincenz Freyherr v. Schweiger,
Inspector.

He in r i ch Rmer v. G a r i b o l d i /
Actuar.

Z. 27. (3)
S t r a s s e n - L l c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .

Von Seite des k. k. Laibacher Strassen-
Commlssariats wird anmit bekannt gemacht:
daß die zur Conservation der Brücken und Ca-
näle nothwendigen Materialien und Arbeiten
pro i 83o , als eichenes und fichtenes Brücken-
Gehölz, Geländer, Brücklinge, Bruchsteine
U. dgl. den hohen Vorschriften gemäß, im We<
ge der Mlnuendo-Verstelgerung hlntangegeben
werden, die Versteigerung fur die Wiener,
Tröster und Klagenfurterstrasse erste Abthei-
lung wird bel der Bezirks-Obrlgkcit Umgebung
Lalbachs am i3 . d. , für die Wiener zweue
und diltle Abtheilung bei .5er Be^rks-Obrig-
keit Eqq ob Podpitsch am l g . , î '.r dlc Agr,-
mer'Ir^sse erste Abtheilung a.n 26 d . , Vor-
Mlttag von 9 bls 12 Uhr/ und für die Lust»

thalerbrücke am 19. Nachmittags von 2 b i^
5 Uhr, abgehalten werden. Das Detai l dieser
Llcltation, wie auch die Bedingmsse können
täglich, sowohl in der Kanzley des Straffen«
Commissariats am Platze, Haus -Nr . 8 , als
auch bei den betreffenden Bezirken, eingesehen
werden.

Von dem k. k. Strassenbau-Commlssaria-
te. Laibach den 4. Jänner i83o.

Z. Z9- < i ) N r . 2632.
F e i l b i e t u n g s - E d i T t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge-
bungen Lalbachs wird hlemll bekannt gemacht;
Es sey auf Ansuchen des Johann Feichter von

. Lalbach, unter Vertretung des Herrn Dr.
Maximilian Wurzbach, «n die freiwillige öf<
fenlllche Fellblctung nachstehender, dem I o ,
seoh und der Elisabeth Rhelner gehörigen , zu
^1,251.6, 5nb Eonic^ N r , Z7 liegenden , der D..
O. R. Commenda^lalbach dienstbaren, gericht-
lich auf i 2 l 4 st- äc> kr. M . M< geschätzten
Realitäten, und zwar:

2) der Kalsche , suk Rect. Nr , 3? i. l8,
i i ) der 1 ^ Hübe, 5ud Rect. N r . n 5 ^ 4 ,

und
r ) des Dominical-Wald-Antheiles u A e ^ o

genannt, der Staatsherrschaft SlMch^
dienstbar, ob aus dem Schuldscheine,
äcla. 4. Februar , intak. 2ä» Aprll 1826,
dann aus dem wirihschaftsamtllchen Vers
Hlelche / ääc». 2 0 . , ausgefertigt z i . Oc-
tober ,829 , Nr . 437, schuldigen ,400 ff.
M . M . c. 8. e. gewllllget, und zur
Vornahme derselben dem getroffenen Ein-
verständnisse zu Folge die einige Tag-
soyung auf den 28. Jänner t83^< Vor-
MlNaas von 9 bis 12 Uhr ,n l̂ .oc:c» dß3
Realltät zu i>1u3te anberaumt worden.
Sämmtliche Kauflustigen und Tabu-

^ar-Gläublger werden hlezu zu erscheinen mit
dem Belsaye eingeladen, baß obbezeichnete
Realitäten-Bestandtheile für den Fa l l , als
selbe um den ^vckäyung?werth oder darüber
nlcht an Mann gebracht werden könnten, bei
dieser Tagsatzung auch unter der Schätzung
blniangegeben werden. D,e klcllationsbedmg-
nlsse, nach welchen alle Kauftustlgen bei der
Llc,i>illon em V^olUln von 120 st., welches
,m Falle dec Erstchunq ln oen Meistbot einge-
rechner, son'i aber b.lm svchlußt der Litita-
tl»n rückgegeben wlrc>, ;u erleqcn haben, und
dle Kchähung kann z« den qewöhnlzchenAmts-
Nunden jedermann d'eramtS einsehen, Und
auch ,li Abschrift erhallen.

ialbach am 2 l . December 2829.
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Z . 2 l . (2) Nr . ^HH,

E d i c t .

Von der Bezirks.Obrigkeit der k. k. Staatswrschaft Landstraß, im Neufiädtler Kreise,
N?erden die hier nachstehend verzeichneten Retrutirungs-Flüchtlinge, als:

R e t r u t i r u n g ö . F l ü c h t l i n g s . !

^, 1 ^ ^ H f a r r « Anmer?..
A Vor« und Zuname W o h n o r t Z " <9

, Jacob Globeuniq Oberfeld ^7 ' ,9 S t . Barthelmä ledig
2 Anton Greftoritscb Unterbresovi^ 6 19 ^, »
3 Johann Res^etitsch D , / m a ^ 3 .9 «

b ^osevh ZllnSty PiUive " » 9 T^attesch »
b Stephan Boqcutschitsch »eraana "9 ! '9 Gioßdolina »
7 Stephan Skellnsch «ergana ^ , ^ ^ ^
8 Franz Gradischnlg "Landssraft 6^21, Landstrah «
9 Anton Goren, Oberfeld 3^2 . C t . Barthelmä

I , Joseph Komatschar Echeno 9 j 2 ° TsHattesch "
,2 Anton Znouh Beraana ' ^ " Grohdolina »
, 3 Ma:hic>s Lepfcdin Blcsie » 0 2 0 ,̂ ,,
34 Joseph Kotritsch '«plistauva 5 20 heiliaen ssreuz „
»5 Jacob ^säulscbniq Altendo^ ^4'2» E t . Barthelmä „
, 6 Johann Surantjchitsch ^mejne 5 2, „ „
, 7 Barthelmä Tbcmsche Globotscdiza > ' 2 ' Tschattesch »
,8 Mar t in Matlovitsck Podaralschenv ^ ^» „ «
, 9 NiclaS Panqertfchilsch BreNe 6 2 , GroHoolina «
2o Joseph Mllolanz Koritno 6 2 , ^ »
2» Michael Pcnilsch „ 6 2 , „ »
22 Johann Novassel «perisAs » ^ i " <> "
23 Johann Utvenz Nuht^orf » 2 , yandstraß «
24 Blafius Tbomfche Globotsckltz » 22 Tschattesch „
25 Johann Bouk~ Sodenaväß 4 22 » »
26 Joseph SerPlschttsch Puscdendorf, 22 ?2 heiligen Kreuz «
27 Andreas Pangcnschitsch Blcsie 27 22 Großdolina «
23 Stephan Sch'ntcuz Iessenitz « 2. ^ ^
29 Stephan Novat Reih 6 22^ „ «
5o Johann Penza Grosivodenitz ^ ^^ Lantstraß „
5 , Mar t in Kuß Postenavaß 3 22 ^ ^
32 Anton Saqorz Stdrradacv » 2) ^ - . Narthelmä «
33 Georg Kuß Puschcndolf ^ 23 heiliqe.. ^reuz »
34 Niclas Sterbetz Beraana ' 6 23 Glohtol ina «
35 Michael Bukovinsky Vroßzisnik ' 23 „ „
3ä Mathias ^olianz E t . Nartbelmä 53 25 E t . Bartbelmä «
2? Thomas Goliorilsch Iessenih '5 ^3 Grohkollna ^
38 Barthelmä Iurtschitsch Scherndorf 23 24 Landstraß «
Z9 Iodann Movitsch Gradlne 4 24 „ „
4 " Joseph Sudan Isv ier » 2 4 ^, ^

hiemit m i t dem Beisahe vorgeladen, daß dieselben ihr Ausbleiben in tze? Frist von sechs Monaken
vor dieser Bez.rss-Odriqreit so gewiß zu rechtfertigen haben, M lm wldllgen Falle gegen sie nach
Hßn bestehenoen Botschllfcen fürgegangen werden rrnd.

B i l i l ks .Obr igk t i t der k. k. Staatsherrfchaft 3andfiraß am -o. December »LsZ.'
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Z. ^3. s t ) N r . 1977.
A m o r t i s a t i o n s l « 3 d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Vttm-
kendorf wird hlemlt bekanlN gemacht: E5 sey
über Anlangen des Urban Narobe von Ter-
fa in , in dle Einleitung der Amorllsirulig des,
auf den, von Matthäus Teutscher, an Lo-
renz Iantschigar, unterm 12. Iuny i 3 i i /
über 400 fi. ausgestellten, auf der, zu der
D . O. R. Eommenda kaibach, «ub Urb. Nr .
2^5 dienstbaren Ganzhube, unter ^c»^. N r .
1^5 gehörigen Wiese , na tranni^. per ^.nli.61
genannt, lntabullrten und angeblich m^Ver«
lust gerathenen Schuldscheine, lndosslrten
Grundbuchs-Certificates, ääo. , 8 . Decem-
ber 1611, gewilliget worden. Es haben daher
alle Jene, welche a l̂s dem gedachten Grund«
buchs-Certificate Ansprüche machen zu können
Vermeinen, diese lhre Ansprüche binnen einem
Jahre und 45 Tagen, so gewiß darzuihun, als
wldrigens ln d»e Löschung dleses Eecczsicates
gewilllgct werden würde.

Bezirksgericht Münkendorf den 12. De-
cember 1829.

3- 42. ( I I Nr. 1842.
G d i c t.

Vor dem vereinten Bezirks» Gerichte Mün«
tendorf, als Adhandlungs» Behörde, haben aNe
Jene, welche zu dem Nachlaste des verstorbenen
Haldhüblers, Lorenz Märn von Rodiza, aus was
immer für emem Rechcsgrund« Ansplücde ma«
chen zu können vermeinen, oder zu cesfen Nach.
lasse schulden, am ». Februar i65o, Boimiccag
um 9 Uhr zur Geltenomachung ihrer Ansprüche
und Angabe ihrer Passiven so gewiß zu eis^ei'
uen, als widrigens gegen Srilern nach§»U»4,
a. b. G. / gegen Ley e.n^lber nab Ho"lchrlst
der a. G. O . iürgeganaenMerden würde.

Bezirks 'Gericht Münlendocf am i"> Ds«
eember 1629.

Z. 24- ( l ) . aä N . 3o23.
F e i l b i c t u n q z . E d i c t .

Von dem Bezirlsgecick'te «l̂ lpvc.ch ivird hier«
unt öffentlich bekannt gemacht: Es sey üker An.

sucben des Franz März von Plamna , und seiner
Gacnnn Ma?ia, gebornen Novak, wegen nicht zuge«
hallenen Llcltationsdedingnisten ob Mahlung von
47 st. ,9 i>2 kr. alZ zugewiesenen ,Kaufscki!Ung
der in der executive« Li citation am 3 i . December
1826, vcn der Tderesia Novak zu Planina erstan-
denen , vormalS Franz Novat'scden, del Herrschaft
Freurenldal dienstbaren Realitäten, Acker poä
di8ckt), haus sammt Hof, Sonsc. Nr . 69, Acker
OZlaäa ta lrscjna pre6 kisck«, und Acker m i t
Reren O^i-acia ta lluleina ^ireä Iiizc^o genannt,
uno zwar auf Gefahr und mosten der Olsteherinn,
Therrsta Novat, derviNiget, und hierzu die Tag«
fahunq auf den 9. Februar t. I . , Bormittags
9 bis »2 Ubr in I^ocu ter Realitäten ,u Planina
anberaumt worden; wozu die Kaufslustigen so als
auch dlelntHbullrlen Oläudiqer zur Verwahrung
ihrer Rechre zu erscheinen mit dem Beisahe ein«
geladen werden / daß die Realitäten auck unter
der Schätzung an den Meistbietenden zugeschlagen
werden; wonach die Schätzung nebst den Verkaufs«
beoingnissen täglich hierorts eingesehen werden
könne.

Bezirksgericht Wißbach am 10. December ,829.

Z. 26. (3) N r . 9.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Tref-
fen in Unterkrain wird hlemit zur allgemeinen
Kenntnlß gebracht: Es sey über Ansuchen des
Joseph Gmollllsch, Verkaßcurator des am Z i .
May 1629, äk inw3liUo verstorbenen Kalschenf
besiycrs, Urban Erjautz zu. Döbernig, eme
Tagsayung zur Anmeldung der Erbrechte und
ilquldlrung der allfalllgen Verlasses-Passiven,
auf den 8. Februar l. I . / Vormittags 9 Uhr
hleramts angeordnet worden. Demnach haben
alle Jene, welche an dlese Verlasscnschaft aus
was immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche
zu machen gedenken, solche so gewiß anzumell
den und sie auch darzulhun, nndrlgens sie sich
die Folgen des §. 8>ä a. b. G. B. selbst zu-
zuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Treffen am ^. Jänner i83o.

V r ä t t u m e r a t i s n s - A n z e i g e
für die wißbegierige Jugend, für Aeltern, Katecheten, Lehrer, Erzieher, Vormünder

uno Jugendfreunde.
I m Hiessgen Zeitungs < Comptoir wird Pränumeration angenommen auf:

Neueste österreichische Jugend - Bibliothek, oder Sammlung der vor^

M o n a t h Der Pranumerations. Preis flir ein Quartal von 3q 3ogen in ar ^ ^ N
Uch ZZ6 Selten) lst auf » st. C. M . festgesetzt- ^ ^ " ar. ,2. (nam«


